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„Aller Augen warten auf dich, 

und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.“ 
Psalm 145,15  

 

 

 

 

 

Liebe Lesende des HOL ÖWERs, 
ich grüße Sie und Euch mit diesem 
Psalmwort aus der Bibel.  
Der Herbst ist da. Die Zeit der Ern-
te. Zur Zeit habe ich mehr Äpfel 
und Nüsse im Garten als ich essen 
kann. Weil ich weiß, dass auch an-
dere Zeiten kommen, will ich ver-
suchen, das eine oder andere halt-
bar zu machen. Es gibt ein gutes 
Sorgen. Gott hat uns diese Welt 
und unsere Zeit in die Hände ge-
legt. Gott traut uns etwas zu. Als 
glaubende Menschen sind wir auf-
gerufen uns um das Leben um uns 
herum und auch um das eigene 
Leben zu kümmern. Wir sind auf-
gerufen genau hinzuschauen und 
auch den Mund aufzumachen, 
wenn Dinge schief laufen. Gott will 
uns gebrauchen. Die Glaubenden 

sind „Licht und Salz der Welt“ 
heißt es in der Bibel. Sie geben der 
Welt einen neuen Glanz und einen 
anderen Geschmack. Jedoch nicht, 
weil sie in das Meckern und Kla-
gen nur einstimmen, sondern weil 
sie auch von der neuen Welt er-
zählen, die vor uns liegt. Wie wäre 
es, wenn ich stets glauben könnte, 
dass die schöpfende Kraft, die 
mich ins Leben geholt hat, mein 
Leben erhalten möchte und mir 
zur rechten Zeit geben wird, was 
ich zum Leben brauche? Wie wür-
de das mein Verhalten zu anderen 
Menschen verändern? Vertrauen 
auf etwas Gutes, das vor mir liegt, 
ist nicht nur Trost, sondern gibt 
auch Kräfte frei für das Hier und 
Jetzt. Eine andere Welt und ein 
anderes Miteinander unter allem 
was lebt, ist möglich. Durch den 
Glauben kann ich davon wissen 
und muss gerade dadurch nicht 
die Augen vor dem verschließen, 
was ist. Gott möchte, dass wir uns 
als Glaubende für die jetzige Welt 
einsetzen, ohne die kommende zu 
vergessen. Wir sollen meckern 
und klagen und gleichzeitig davon 
erzählen, wie es sein könnte, 
wenn es in Gottes Sinne gut ist.  

Ihr Pastor Jörn-Peter Spießwinkel  

AnGeDacht 
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Informationen aus dem Gemeindeleben 

Laub-Sammelplatz 
Der Herbst ist da und mit ihm all 
die Arbeiten, die noch vor dem 
Winter wieder erledigt werden 
sollen. Im Namen des Kirchenge-
meinderates sei allen gedankt, die 
in den letzten Jahren beim Laub-
harken auf dem Krösliner Friedhof 
mitgemacht haben. In diesem Jahr 
wollen wir etwas Neues auspro-
bieren. Damit nicht viele kleine 
Laubhaufen über den ganzen 
Friedhof verteilt entstehen, wurde 
ein großer Laub-Sammelplatz in 
der Mitte des Friedhofs eingerich-
tet (siehe Foto). Es ist angedacht, 
dass an diese Stelle alles zusam-
mengeharkte Laub gebracht wird. 
Dies würde dann den Abtransport 
erheblich erleichtern. Dabei ist 
dringend zu beachten, dass der 
Laub-Sammelplatz nur für Laub 

genutzt werden soll. Für alle ande-
ren Friedhofsabfälle nutzen Sie 
bitte den Friedhofscontainer.  
 

Beginn neuer Konfi-Kurs 
Ein neuer Konfi-Kurs hat begon-
nen. Bisher nehmen drei Mädchen 
daran teil. Wenn du überlegst, 
dich an Pfingsten 2028 konfirmie-
ren zu lassen, dann sei dabei. Ein 
Einstieg ist noch möglich. Eine Kir-
chenmitgliedschaft oder ein vor-
heriger Besuch der Christenlehre 
ist keine Voraussetzung. Anmel-
dung und weitere Informationen 
über Pastor Spießwinkel. 
 

Arbeiten an der Sakristei 
Der Kirchengemeinderat hat auf 
seiner Sitzung im September be-
schlossen, dass im nächsten Jahr 
die Sakristei der Christophorus 
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Kirche Kröslin (im Besonderen das 
Dach der Sakristei) saniert wer-
den soll. Die geschätzte Bausum-
me beläuft sich derzeit auf 
20.000€. Für die Durchführung 
der Maßnahme wurde ein Förder-
antrag beim  Pommerschen Evan-
gelischen Kirchenkreises gestellt. 
Ein besonderer Dank gilt der Bau-
ingenieurin Bodenberg und dem 
Bauingenieur Bodenberg, die den 
Kirchengemeinderat professionell 
beraten und das Projekt ehren-
amtlich betreuen.  
 

Danksagung 
Der Kirchengemeinderat sprach 
sich dafür aus, für die alleinste-
hende Kröslinerin und ehemalige 
Mitarbeiterin der  Kirchengemein-
de Frau Liane Schmenkel eine 
Trauerfeier und eine Beisetzung 
am Ort zu organisieren.  
Herzlich möchte sich der Kirchen-
gemeinderat bei allen Spenderin-
nen und Spendern bedanken, die 
sich an den Unkosten beteiligten. 
Es sind insgesamt 544 € an Spen-
den zusammengekommen.  
Weiterer Dank gilt dem Ord-
nungsamt Lubmin für die kon-
struktive Zusammenarbeit und 
den ehemaligen Inhabenden des 
Dennis Diners in Kröslin, die die 
Namensplatte auf der Urnenge-
meinschaftsanlage finanzierten.  

 

 

 

 
 

Herzliche  
Einladung zum  

regionalen  

Gottesdienst am  

Reformationstag 
 

Sa., 31. Oktober 
11 Uhr  

Christophorus Kirche 
Kröslin 

Die Kirchengemeinden  

Wolgast, Kröslin, Lubmin-

Wusterhusen und Katzow-

Neu Boltenhagen-Hohendorf 

feiern gemeinsam mit den 

Posaunenchören der Region.  

 Im Anschluss an den Gottes-

dienst sind alle auch zum  

gemeinsamen Mittagessen 

willkommen.  
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Ankündigungen 

Friedhofsputz 
Am Samstag, 14. November ab 9 
Uhr ist jede helfenden Hand zum 
Laubharken auf dem Krösliner 
Friedhof willkommen. In einer 
gemeinsamen Aktion wollen wir 
den Friedhof vom letzten Laub 
befreien. Bitte eigene Arbeitsma-
terialien (Harke) zum Einsatz mit-
bringen. Für Getränke und einen 
kleinen Imbiss zur Mittagszeit 
wird gesorgt.  
 

Buß– und Bettag 
Am Mittwoch, 18. November um 
17 Uhr feiern wir eine Andacht 
zum Buß– und Bettag in der Krös-
liner Kirche. „Buße tun“ können 
wir auch übersetzen mit 
„umkehren“ oder „sich neuaus-
richten“. An diesem besonderen 
christlichen Feiertag laden wir 
ein, zusammenzukommen, die 
gemeinsame Beichte zu sprechen, 
Abendmahl zu feiern  und neu die 
Zusage Gottes zu hören. 

 
Ewigkeitssonntag 

Am Sonntag, 22. November 
schauen wir gemeinsam zurück 
und gedenken der Verstorbenen 
und kirchlich Bestatteten des zu-
rückliegenden Kirchenjahres. Wir 
laden ein zu einem Gottesdienst 

 

Herzliche Einladung 

zum Martinsfest 
am Mi., 11. November 

- Beginn um 17 Uhr 
mit einer Andacht in der  

Christophorus Kirche Kröslin 
- Anschließend Weiterfeiern 

auf dem Pfarrhof 
mit Posaunenchor, 

Freiwilliger Feuerwehr, 
Martinsfeuer, 

Martinshörnchen, 
Apfelpunsch & Glühwein.  

- Es gibt auch wieder  
Gegrilltes & Leckereien  

vom Feuerwehrförderverein. 
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mit Totengedenken um 10 Uhr in 
die Christophorus Kirche Kröslin 
und zu Andachten mit Totenge-
denken und Posaunenchor um 
13.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Freest und um 15 Uhr auf dem 
Friedhof in Kröslin. 

 
Lebendiger Adventskalender 

Auch in diesem Jahr soll es wieder 
den Lebendigen Adventskalender 
(LAK) geben. Alle Interessierte 
sind herzlich eingeladen sowohl 
Besuchende als auch Gastgeben-
de zu sein. Vom ersten bis zum 
24. Dezember sollen sich die Tü-
ren und Tore öffnen. Der LAK ist 
eine besondere Gelegenheit, mit 
der Nachbarschaft und mit Men-
schen aus umliegenden Ort-
schaften in Kontakt zu kommen. 
In den vergangenen Jahren wur-
den die einzelnen Abende ganz 
unterschiedlich und eigenverant-
wortlich gestaltet: Liedersingen, 
Gedichte, Gebäck, Schmalzstullen, 
Glühwein und Punsch. Nichts 
muss, vieles kann sein. Der LAK 
findet Montag bis Samstag jeweils 
um 18 Uhr statt. Alle können mit-
machen (Privatpersonen, Firmen, 
Einrichtungen). Die Terminverga-
be und –koordination  läuft auch 
in diesem Jahr wieder über Julia-
ne Thurow aus dem Kirchenge-
meinderat, Tel.  0173 2378441. 

 

Herzliche  
Einladung zum 

Advents-
konzert 

 

So., 29. November 
17 Uhr 

Christophorus Kirche 
Kröslin 

 

 

 
 

Seien Sie dabei,  
wenn wir gemeinsam  

den Advent wieder feierlich 
musikalisch eröffnen 

mit dem Freester Singkreis,   
Posaunenchören der Region, 

Musizierenden der  
Kreismusikschule u.a. 

eingela-
den zur 

Oster-

korbsuche 
rund um die 

Kirche. 
 
 
 
 

Eintritt frei - um  
eine Spende wird 

gebeten 
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Gottesdienste und Andachten 

13. September 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

14:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Konfirmationsjubiläum 
 

20. September 
16. Sonntag  
nach Trinitatis 

14:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Pastorin  
Katrin Krüger 
 

26. September 
Samstag  
 

11:00 Festzelt  
Hafen Freest 

Gottesdienst auf dem 
Freester Fischmarkt 
mit Posaunenchor 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Erntedank-Gottesdienst 
mit Posaunenchor 

4. Oktober 
Erntedankfest 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Taufe 11. Oktober 
19. Sonntag 
nach Trinitatis 

18. Oktober 
20. Sonntag 
nach Trinitatis 

14:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Prädikant 
Ralf Fiebiger 

25. Oktober 
21. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Abendmahl 

31. Oktober 
Samstag 
Reformationsfest 

11:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Regionaler Reforma-
tionsgottesdienst  
mit Mittagessen (S. 5) 

1. November 
22. Sonntag 
nach Trinitatis 

  Kein Gottesdienst  
in Kröslin! 

8. November 
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
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11. November 
Martinsfest 

17:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

Andacht  
mit Posaunenchor  
und Martinsfest (S. 6) 

15. November 
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

18. November 
Buß– und Bettag 

17:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Buß– und Bettag 
mit Abendmahl (S. 6) 

22. November 
Ewigkeitssonntag 
 

10:00  
 

13:30 
15:00 

Christophorus 
Kirche Kröslin  
Friedhof Freest 
Friedhof Kröslin 

mit Totengedenken  
 
Andachten 
mit Totengedenken  
und Posaunenchor 

29. November 
1. Advent 

17:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Adventskonzert  
(S. 7) 

6. Dezember 
2. Advent 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Pastorin  
Anne Plagens 
 

Christenlehre        mittwochs  14.00-14.45 Uhr (1. und 2. Klasse) 
                      15.00-15.45 Uhr (3. bis 6. Klasse) 
 

Konfi-Kurs           dienstags   16.15-17.00 Uhr 
                        (Anmeldung noch möglich) 
 

Posaunenchor        montags   17.00 Uhr (Nachwuchsgruppe)  
                          18.00 Uhr (Posaunenchor) 
                  Leitung Herbert Stenzel, Tel.: 038370 20109 
                     Musikalische Leitung André Kraushaar, Tel. 0151 44941467 
                

Seniorenkreis    (in der Regel) letzter Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
               Nächste Termine: 29.09., 27.10., 08.12 
 

Offene Gruppen und feste Kreise im Pfarrhaus Kröslin 
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Rückblick: Gemeindeausflug 

A m 6. September ging es wie-
der los auf Gemeindeaus-

flug. Peter Schmidt schildert seine 
Eindrücke:  
Hoch hinaus. Es ist Samstagabend 
und ich verfolge aufmerksam auf 
NDR/MV den Wetterbericht für 
morgen. Gut schaut`s aus. Son-
nenschein und Temperaturen um 
die 20 Grad. Dementsprechend 
schicke Sachen rausgelegt. Als ich 
dann am Sonntagmorgen vor der 
Tür stand, bekam ich einen klei-
nen Schock. Es war sehr frisch. Ich 
dachte, ist ja nicht schlimm. Der 
Bus kommt ja nachher gleich und 
da sitze ich im Warmen.  
Der Treffpunkt in Kröslin füllte sich 
schnell. Es wurde wie immer viel 
erzählt und gelacht. Die Vorfreude 
auf unseren diesjährigen Gemein-
deausflug war wie immer sehr 
groß. Alle waren da, nur der Bus 

kam nicht. Wir machten uns Sor-
gen, dass etwas passiert sein 
könnte. Ich hatte aber andere Sor-
gen. Ich fing an, jämmerlich zu 
frieren und zitterte wie Espenlaub.  
Der Bus kam und mit etwa 15 Mi-
nuten Verspätung ging es dann 
endlich los. Ziel war die Insel Rü-
gen. Gegen zehn Uhr kamen wir in 
Bergen bei der St.-Marien-Kirche, 
dem ältesten Bauwerk der Insel 
Rügen, an. Nach einer kurzen Füh-
rung nahmen wir am Gottesdienst 
teil. Es ist immer interessant, an-
dere Gottesdienste zu erleben.  
Im Anschluss ging es nach Um-
manz zu Bauer Lange. Er empfing 
uns und erzählte uns seine sehr 
interessante und bewegte Ge-
schichte des Hofes. Das reichhalti-
ge Mittagessen hat sehr gut ge-
schmeckt. „Dick genudelt“ mach-
ten wir uns auf den Weg zum Kö-
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Hilfe 

nigsstuhl im Nationalpark Jas-
mund. Es war sehr eindrucksvoll 
in einer Höhe von 118 Meter über 
dem Meeresspiegel das beeindru-
ckende Panorama auf sich wirken 
zu lassen. Höhepunkt dort ist der 
moderne „Skywalk“, der schwe-
bend über der Steilküste einen 
einzigartigen Blick in die Tiefe und 
entlang der Küste bietet.  
Nach viel frischer Luft und Son-
nenschein bekamen wir Appetit 
auf einen guten Kaffee und ein 
Stück Torte. Das gab es dann im 
Rügen-Hotel Sassnitz. Und wieder 
ging es in die Höhe. Das Kaffee 
befindet sich im zehnten Stock, 
etwa 55 Meter über dem Meeres-
spiegel. Ich habe selten so schön 
Kaffee getrunken, mit einen 
atemberaubenden Blick über die 
Stadt Sassnitz, den Hafen und das 
Meer.  
Wir hatten wieder viel erlebt an 
diesem wunderschönen Tag und  
freuten uns in Richtung Heimat zu 
fahren. Die Zeit verkürzten wir 
uns mit lustigen Gesängen. 
Ein riesiges Dankeschön möchte 
ich an Frau Wodrich und Frau 
Henkelmann geben. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass dieser Tag so 
gelungen und unvergesslich ist. 
Mit viel Liebe und Fleiß organi-
sierten sie unseren Gemeindeaus-
flug. Dankeschön!        Peter Schmidt 

 
WhatsApp-Verteiler 

 
 

Pastor Spießwinkel teilt über 
WhatsApp Einladungen und Hin-
weise zu Veranstaltung der Kir-
chengemeinde. Zum Beispiel wird 
auch der Gemeindebrief HOL Ö-
WER auf diese Weise digital ver-
schickt.  
Wer Interesse an Informationen 
auf diesem Wege hat, schicke ei-
ne Nachricht mit Bitte um Auf-
nahme in den Verteiler an folgen-
de Nummer: 0160 97379614. 

 

 

Tag und Nacht erreichbar, auch an  
Wochenenden und Feiertagen. 
Wir sind offen für alle Problem-
bereiche und für alle Anrufenden 
in ihrer jeweiligen Situation. 
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Termin-Vorschau 
 

Lebendiger  
Adventskalender 

Terminvergabe über Juliane 
Thurow, Tel. 0173 2378441 

 

Adventskonzert  
vom Volkschor Lubmin 
Sa., 12. Dezember, 15 Uhr 

Christophorus Kirche Kröslin 
 

Adventssingen mit  
Schule und KITA Kröslin  

Fr., 18. Dezember, 9.30 Uhr 
Christophorus Kirche Kröslin 

 

Christvespern 
Do., 24.Dezember 

Christophorus Kirche Kröslin 
14.30 Uhr mit Krippenspiel 
16.30 Uhr mit Lichterschiff 

und Posaunenchor 
 

Weihnachtsgottesdienst 
Sa., 26. Dezember, 10 Uhr 

Christophorus Kirche Kröslin 
mit Posaunenchor 

 

Jahresabschlussandacht 
Do., 31. Dezember, 17 Uhr 

Christophorus Kirche Kröslin 
mit Abendmahl  

 

 

 

 
 

Kirchentag 2027 in Düsseldorf 

Weltoffenheit und Dialog 
 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes 
Glaubens-, Kultur- und Musikfesti-
val, eine Plattform für kritische De-
batten, ein einzigartiger Anlass, um 
Gemeinschaft zu erleben! 
2027 schlägt der Kirchentag seine 
Zelte in Düsseldorf am Rhein auf. 
Vom 5. bis zum 9. Mai 2027 wird 
die Landeshauptstadt zum Zent-
rum für Begegnung, Musik, Ge-
meinschaft und gesellschaftliche 
Debatten. Zwischen Rheinuferpro-
menade und Messegelände wer-
den tausende Menschen gemein-
sam ihren Glauben feiern, Antwor-
ten auf die Fragen unserer Zeit su-
chen und eine einmalige Atmo-
sphäre in die Stadt zaubern.  
Die Möglichkeiten zum Teilneh-
men, Mitwirken und ehrenamtli-
chen Helfen sind zahlreich.  
Der Kirchentag informiert auf kir-
chentag.de und auf seinen Social-
Media-Kanälen über alle wichtigen 
Neuigkeiten.  
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Hallo Kinder,  
 
 

hier quasselt wieder Chris, die 
Kirchenmaus. Tja, mit dem Som-
mer ist es nun bald vorbei. Aber 
auch der Herbst ist eine tolle 
Jahreszeit. Da kann man so 
schön durch die Blätterhaufen 
rascheln. Und Herbstzeit ist 
Erntezeit. Aber mal ehrlich, die 
Kinder von heute interessiert 
das doch wenig und auch für die 
meisten Erwachsenen ist der 
Herbst nur eine Jahreszeit. Die 
Lebensmittel kauft ihr im Su-
permarkt, Obst und Gemüse gibt 
es jederzeit in allen Varianten. 
Da denkt doch kaum einer daran, 
wieviel Arbeit zum Beispiel in 
jedem Laib Brot steckt. Klar, ihr 
kauft euer Brot beim Bäcker 
und ich suche mir meine Krümel 
unter den Tischen. Das ist auch 
anstrengend! Aber ich meine die 
Arbeit, die vorher getan wird, 
damit überhaupt ein Brot geba-
cken werden kann. Für das Ba-
cken braucht man Mehl und das 
Mehl ist aus Getreidekörnern 
und die müssen gesät, gepflegt 

und geerntet werden. Eine Men-
ge Arbeit also! Und die Bauern 
und Gärtner wissen: Auch wenn 
sie sich abmühen, ihre Felder 
umpflügen, säen oder pflanzen, 
so hängt es doch nicht allein von 
ihnen ab, ob etwas Gutes daraus 
wird und ob die Ernte groß ge-
nug sein wird. Gott muss seinen 
Segen dazu geben. Früher war 
das den Menschen viel stärker 
bewusst und sie haben Gott ge-
dankt für die Ernte, weil sie 
wussten, dass es nicht selbst-
verständlich ist, dass alles gut 
gedeiht. Deshalb feiern wir das 
Erntedankfest. Auch wenn ihr 
selbst nichts anbaut und erntet, 
könnt ihr beim Erntedankfest 
dankbar sein für all das, was gar 
nicht so selbstverständlich ist 
und für das man viel zu selten 
dankbar ist. Da fällt bestimmt 
jedem von euch etwas ein! 
In meinem Herbst-Suchsel sind 
dreizehn Erntedankgaben ver-
steckt. Mal sehen, ob ihr alle 
finden könnt! 
 

 Chris die Kirchenmaus 

Und damit herbstliches 

Tschüss, 
Euer Chris! 
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Freud und Leid 

  „Aller Augen warten auf dich,  
  und du gibst ihnen ihre Speise    
                       zur rechten Zeit. 
                                                       Psalm 145,15 
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